
In eigener Sache

Das vorliegende Heft ist hauptsächlich dem DAV- 
Kongress in Heidelberg gewidmet. Herzlicher 
Dank gilt allen, die daran mitgewirkt und teilge- 
nommen haben. Der besondere Dank gilt natür- 
lich unserem Bundesvorsitzenden Friedrich Mai- 
er, dem Landesvorsitzenden von Baden-Württem- 
berg, den Mitgliedern des Ortskomitees, allen 
Helferinnen und Helfern, den Referenten und 
Leitern der Arbeitskreise. Wer den damit verbun- 
denen Aufwand an Zeit und Arbeit kennt, weiß, 
dass es hierfür keinen angemessenen „Lohn“ gibt. 
Wenn irgendwo, dann gilt hier das Wort Senecas: 
Virtutum omnium pretium in ipsis est. Non enim 
exercentur ad praemium: recte facti fecisse 
merces est (epist. 81,19).

Dieser Kongress setzte - auch hinsichtlich der 
Teilnehmerzahl - die aufwärtsweisende Erfolgs- 
kurve der Kongresse Hamburg, Berlin, Bamberg, 
Jena würdig fort. Ich freue mich, hier bereits ei- 
nige Highlights im Wortlaut wiedergeben zu kön- 
nen, und danke allen, die zu diesem Heft Beiträ- 
ge geliefert haben, nicht zuletzt dem Humanis- 
mus-Preisträger Richard von Weizsäcker selbst, 
der hier so entschieden für den Wert altsprachli- 
chen Unterrichts in der heutigen Zeit eingetreten 
ist. Die philologischen und didaktisch-methodi- 
schen Vorträge des Kongresses werden, wie üb- 
lich, im „Gymnasium“ erscheinen. Für die neu- 
en Impulse aus den Arbeitskreisen ist ein eigener 
AUXILIA-Band vorgesehen.
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